
Ausschreibung

OFFENE Westdeutsche
Einzel-Betriebssportmeisterschaft im Golf 2012

Cup der BSG KVB AG Sparte Golf
Qualifikationsturnier für die 14. Deutsche Betriebssport-Meisterschaft im Golf 2012. Wertungsturnier der „Köln-Trophy“

Berechtigungserteilung: Deutscher Betriebssportverband e.V. (www.betriebssport.net)

Veranstalter: Westdeutscher Betriebssportverband e. V. (www.betriebssport-nrw.de) 

Ausrichter: BSG Kölner Verkehrs-Betriebe AG Sparte Golf (www.bsgkvb.de) 

Wettspiel: 18 Löcher Einzel nach Stableford (Netto und Brutto) mit voller Vorgabe. Gespielt wird von
den Standardabschlägen Rot (Damen) und Gelb (Herren). Das Wettspiel ist vorgabenwirksam.

Spielort: Golfplatz des GC Waldbrunnen,53578 Windhagen-Rederscheid, Brunnenstraße 7,
Tel:02645-8041 (www.golfclub-waldbrunnen.de)
 Herren: CR 70,8 – Slope 123 – Par 70; Damen: CR 72,8 – Slope 116 – Par 70

Termin: Samstag, den 28. April 2012 ab 09:00 Uhr (abhängig vom Meldeergebnis) in 3er-
Spielergruppen, Einteilung gemischt nach DGV-Stammvorgaben (hoch-mittel-tief).

Spielleitung: wird am Spieltag bekannt gegeben.

Klasseneintei- Betriebssport ist Breitensport, deshalb wird auch in mehreren Leistungsklassen gespielt.
lung/Wertung: Brutto Damen

Brutto Herren
Hcp-Klassen (je nach Anzahl der Meldungen):
Netto-Klasse A Hcp bis -18,0 (Stableford)
Netto-Klasse B Hcp -18,1 bis -24,0 (Stableford)
Netto-Klasse C Hcp -24,1 bis -30,0 (Stableford)
Netto-Klasse D Hcp -30,1 bis -54 (Stableford)

Bei gleichem Preisrang gilt Brutto vor Netto (bezogen auf den gleichen Rang), sonst die 
bessere Platzierung vor der schlechteren.
Jeder kann nur einen Preis gewinnen (außer Sonderwertungen).

Spielbedin- Gespielt wird nach den Offiziellen Golfregeln (einschl. Amateurstatut) des Deutschen Golf
gungen: Verbandes e.V. und den jeweils veröffentlichten Platzregeln. Das Wettspiel wird nach dem 

DGV-Vorgabensystem ausgerichtet. Es gelten die aktuellen DGV-Wettspielbedingungen. 
Einsichtnahme in die DGV-Verbandsordnungen ist im Sekretariat der gastgebenden 
Golfanlage möglich. Außerdem gelten die „DBSV-Richtlinien Qualifikationsturniere Golf“.
Jeglicher Versuch einer unphysiologischen Steigerung der Leistungsfähigkeit durch 
Anwendung einer Dopingsubstanz vor oder während des Turniers ist untersagt.

Stechen: Für das Stechen werden 9 Löcher gewertet, und zwar die Löcher mit dem Schwierigkeitsgrad 
1, 18, 3, 16, 5, 14, 7, 12, 9 gemäß Vorgabenverteilungsschlüssel, bei weiterer Gleichheit 6 
Löcher (Schwierigkeitsgrad 1, 18, 3, 16, 5, 14), sodann 3 Löcher (Schwierigkeitsgrad 1, 18, 3), 
dann das Loch mit dem Schwierigkeitsgrad 1. Besteht dann immer noch Gleichheit, 
entscheidet das Los.



Startberechti- Startberechtigt sind alle Golfer/innen bis Clubvorgabe -54, die Mitglied in einer BSG/SG
gung: im DBSV sind und einem Golfclub des DGV/EGV angehören.

Die Wertung für die Qualifikation zur DBM erfolgt mit max. - 36,0.
Ein Bewerber kann an beliebig vielen Qualifikationsturnieren teilnehmen. Sollte sich ein
Teilnehmer mehrfach qualifizieren, so erhält er den jeweiligen Preis. Die Berechtigung zur 
Finalteilnahme wird an den Nächstplatzierten weitergegeben.

Ehrenpreise: Sieger Brutto Damen, Brutto Herren. Die ersten Nettoergebnisse (je Klasse die ersten 
drei). Sonderwertungen „Longest Drive“ und „Nearest to the Pin“. 

Die Bruttosieger sowie die Erstplatzierten in jeder Wertungsklasse erwerben als volljähriges 
DBSV-Mitglied das Recht zur Teilnahme an dem Finale der Deutschen Betriebssport-
Meisterschaft im Golf, welches am 7./8. September 2012 im Raum Friesland/Ostfriesland 
ausgetragen wird.
Der/die Bruttosieger/in erringt den Titel „Westdeutscher Betriebssport-Meister 2012“ bzw. 
„Westdeutscher Betriebssport-Meisterin 2012“. 

Siegerehrung: Die Siegerehrung findet im Anschluss an das Turnier statt. Der Ausrichter behält sich vor, 
bei der Siegerehrung nicht anwesende Erstplatzierte nicht zu ehren und die Ehrenpreise an 
die Nächstplatzierten weiterzugeben.

Verpflegung: Rundenverpflegung und Imbiss

Startgeld: EUR 55,- je Teilnehmer. Dieses Startgeld ist auch zu zahlen, wenn eine Abmeldung nicht
spätestens 7 Kalendertage vor dem Turnier erfolgt. Für Mitglieder des GC Waldbrunnen 
ermäßigt sich das Nenngeld auf 23,-- €.

Zahlungs- Überweisung des Startgeldes auf das Konto der BSG der KVB, Sparte Golf, Nummer
modalitäten: 78812955 bei der Sparkasse Köln/Bonn (BLZ 370 501 98).

Meldungen: Die schriftlichen Meldungen müssen mit Angabe der Stammvorgabe und des Heimatclubs 
sowie der BSG/SG an die folgende Anschrift erfolgen: BSG der KVB AG, Sparte Golf, z.H. Harry 
Schmitt, Heinzelmännchenweg 16, 50127 Bergheim, Tel. 02271/97580 oder per Mail: 
harry.schmitt@netcologne.de. Meldungen werden nach Eingang/Zahlungseingang 
berücksichtigt.

Meldeschluss: 21. April 2012

Haftung: Veranstalter und Ausrichter übernehmen keine Haftung bei Verlust und Beschädigungen von 
Gegenständen sowie bei Verletzungen. (Verletzungen sind nur im Rahmen der bestehenden 
Sportversicherung des LSB NRW abgedeckt). Die Teilnahme erfolgt grundsätzlich auf eigenes 
Risiko.

Vorbehalte: Die Spielleitung hat in begründeten Fällen bis zum 1. Start des jeweiligen Tages das Recht, die 
Ausschreibung zu ändern, mit Ausnahme der Vorgabenwirksamkeit. Nach dem 1. Start sind 
Änderungen der Ausschreibung nur bei Vorliegen „außergewöhnlicher Umstände“ zulässig 
(Regel 33).

Weitere Infos: Nur Amateure dürfen als Caddie eingesetzt werden. Golf-Carts sind für Wettspiel-Teilnehmer 
nur bei Vorlage eines aktuellen Attests zugelassen. Für Caddies sind keine Golf-Carts erlaubt. 
Der Einsatz von Entfernungsmessern ist unter den Bedingungen erlaubt, dass ausschließlich 
Entfernungen gemessen werden und keine Spielverzögerungen entstehen. Abschlagzeiten 
werden vor Ort ausgehängt und können am Vortag ab 12 Uhr im Clubbüro erfragt werden.

Köln, den 12.01.2012

Für den Westdeutschen BSV Für die BSG KVB
Bodo Christ Harry Schmitt
WBSV-Golffachwart Spartenleiter Golf


